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Drucksache IV/ 3149 


Bundesrepublik Deutschland 
Der Bundeskanzler 

II/ 1 — 68070 — 5275/65 


Bonn, den 9. März 1965 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften ge- 
mäß Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen 
der Europäischen Gemeinschaften 

hier: Besoldungsrecht in der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft und der Europäischen 
Atomgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Entwurf 
für 


eine Verordnung der Räte der EWG/EAG zur Änderung 
der Bestimmungen und des Verfahrens für die Erhebung 
der in Artikel 12 Absatz 1 der Protokolle über die Vor- 
rechte und Befreiungen der Europäischen Atomgemein- 
schaft und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft vor- 
gesehenen Steuer zugunsten der Gemeinschaft. 

Der Entwurf ist auf Grund einer Vorlage, welche die Kommis- 
sion zusammen mit der Hohen Behörde des EGKS im Hinblick 
auf die Umstrukturierung der Gehaltstabelle und des Systems 
der Zulagen und Beihilfen den Räten unterbreitet hat, von 
einer Arbeitsgruppe der Räte erarbeitet worden. 

Das Europäische Parlament und der Gerichtshof der Europäi- 
schen Gemeinschaft sind gehört worden. 

Auf den Sachzusammenhang mit dem mit meinem Schreiben vom 
20. November 1964 — Aktenzeichen 6 — 68070 — 6175/64 — 
übersandten Vorschlag der Kommission für eine Verordnung 
des Rats zur Änderung der Berichtigungskoeffizienten für die 
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Dienst- und Versorgungsbezüge der Beamten sowie auf die 
Unterrichtung der zuständigen Ausschüsse durch den Bundes- 
minister des Innern (vgl. Schreiben des BMI vom 25. Februar 
1965 — Aktenzeichen II A 5 — 218 543/5 — ) darf ich besonders 
hinweisen. 

Die Räte der EWG/EAG haben den Verordnungsentwurf, der 
erst am 26. Februar 1965 formuliert vorlag, bereits auf ihrer 
Sitzung am 1./2. März 1965 vorbehaltlich der Zustimmung des 
Vier-Präsidenten-Ausschusses im Grundsatz gebilligt. 

Die endgültige Verabschiedung in den vier Sprachen der Ge- 
meinschaft wird nach sprachlicher Überarbeitung und Zustim- 
mung des Vier-Präsidenten-Ausschusses erfolgen. 

Mit Schreiben vom heutigen Tage werden gleichzeitig die Ent- 
würfe für 

1. eine Verordnung der Räte der EWG/EAG zur Änderung des 
Statuts der Beamten und der Beschäftigungsbedingungen für 
die sonstigen Bediensteten der Europäischen Atomgemein- 
schaft und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

2. eine Verordnung der Räte der EWG/EAG zur Bestimmung 
der Höhe und des Umfangs der in Artikel 3 a des Anhangs VII 
des Statuts vorgesehenen Pauschalzulage, 

3. eine Verordnung der Räte der EWG/EAG zur Änderung der 
Berichtigungskoeffizienten für die Dienst- und Versorgungs- 
Bezüge der Beamten 

zugeleitet. 


Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 

Mende 
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Entwurf einer Verordnung 

zur Änderung der Bestimmungen und des Verfahrens für die 
Erhebung der in Artikel 12 Absatz 1 der Protokolle über die 
Vorrechte und Befreiungen der Europäischen Atomgemein- 
schaft und der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft vorge- 
sehenen Steuer zugunsten der Gemeinschaft 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
ATOMGEMEINSCHAFT, 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
WIRTSCHAFTSGEMEINSCHAFT — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Atomgemeinschaft und den Vertrag zur 
Gründung der Europäischen Wirtschaftsgemein- 
schaft, insbesondere auf die Protokolle über die Vor- 
rechte und Befreiungen dieser Gemeinschaften, 

gestützt auf das Statut des Kontrollausschusses 
vom 15. Mai 1959, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 12 (EAG), Nr. 32 
(EWG) zur Festlegung der Bestimmungen und des 
Verfahrens für die Erhebung der in Artikel 12 Ab- 
satz 1 der Protokolle über die Vorrechte und Befrei- 
ungen der Europäischen Atomgemeinschaft und der 
Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft vorgesehenen 
Steuer zugunsten der Gemeinschaft 1 ), 

auf Vorschlag der Kommission der Europäischen 
Atomgemeinschaft und der Kommission der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

nach Stellungnahme des Gerichtshofs der Euro- 
päischen Gemeinschaften, 

in der Erwägung, daß es zweckmäßig ist, verschie- 
dene Bestimmungen der Verordnung zur Festlegung 
der Bestimmungen und des Verfahrens für die Er- 
hebung der in Artikel 12 Absatz 1 der Protokolle 


! ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaft Nr. 45 vom 
14. Juni 1962, S. 1461/62 


über die Vorrechte und Befreiungen der Europäi- 
schen Atomgemeinschaft und der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft vorgesehenen Steuer zugunsten 
der Gemeinschaft zu ändern, um das Verfahren für 
die Erhebung dieser Steuer zu vereinfachen — 

HABEN FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a der Verordnung 
zur Festlegung der Bestimmungen und des Verfah- 
rens für die Erhebung der in Artikel 12 Absatz 1 
der Protokolle über die Vorrechte und Befreiungen 
der Europäischen Atomgemeinschaft und der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft vorgesehenen 
Steuer zugunsten der Gemeinschaft wird durch fol- 
gende Bestimmungen ersetzt: 

„Die 

— zur Vergütung von Überstunden, 

— für beschwerliche Arbeiten, 

— für außergewöhnliche Dienstleistungen, 

— für patentierte Erfindungen 

gezahlten Beträge werden mit dem Steuersatz ver- 
steuert, der in dem der Zahlung vorausgehenden 
Monat auf den höchsten Teilbetrag des steuerpflich- 
tigen Betrags der Dienstbezüge des Beamten ange- 
wandt wurde." 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1965 in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel am 


Im Namen der Räte 
Der Präsident 



